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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer

Unsere neue  Kindergartenleitung stellt sich vor

Kindergarten

Herzlichen Dank und alles Gute wünschen Bernhard Kerndler und das gesamte Team am Gemeindeamt

Abschiedsfest für Dir. Maria Eibensteiner

Am 8. Juni wurde im Rahmen eines Kindergarten-
festes, Fr. Dir. Maria Eibensteiner, nach unglaubli-
chen 43 Dienstjahren feierlich in die Pension ver-
abschiedet.
Die Kindergartenkinder umrahmten die Feier mit 
einem ergreifenden Lied und überreichten Kräu-
tertöpfe, passend zum Geschenk der Gemeinde, 
einem Hochbeet.
"Tante Maria" betreute schon unseren Bürgermeis-
ter Bernhard Kerndler im Kindergarten. Dieser lob-
te in seiner Ansprache die Verdienste von Dir. Ma-
ria Eibensteiner. Im Laufe ihrer Dienstzeit gab es 
viele Veränderungen, wie der Bau des neuen Kin-
dergartens, das Wachsen des Kindergartens, der 
mittlerweile schon 4 Gruppen umfasst, die umfas-
senden technischen und organisatorischen Aufga-
ben aber besonders das harmonische Miteinander 

innerhalb des Kindergartens, mit der Kindergrup-
pe "Nussbäumchen", aber auch mit der Gemeinde!
Der Krummnußbaumer Slogan "Miteinander 
wachsen, gemeinsam leben" trifft in vielerlei 
Hinsicht auf den wichtigen Lebensabschnitt im  

Kindergarten zu. 
Die Begleitung der Kinder beim Wachsen, die Ein-
führung in eine Gemeinschaft, das Lernen von ers-
ten Fertigkeiten, das Entdecken und Fördern von 
Begabungen ist gerade im Kindergarten eine be-
sondere Aufgabe!
Mit einem Hochbeet bedankte sich der Gemeinde-
vorstand bei der scheidenden Kindergartendirek-
torin und wünschte viel Freude nun beim Wachsen 
der Pflanzen zuzusehen!
Liebe Frau Direktor, wir wünschen dir alles Liebe 
und einen schönen, wohlverdienten Ruhestand!

EINLADUNG zur feierlichen Eröffnung
des Trinkwasserbehälters in Krummnußbaum (Holzern)
am Samstag, 22. September 2018, um 15:00 Uhr

Das für unsere Gemeinde so wichtige Trinkwasserprojekt konnte mit Unterstützung des Landes 
NÖ und des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
fertig gestellt werden. 

Treffpunkt: Trinkwasser-Hochbehälter in Holzern

Programm:
• Ab 15:00 Uhr Shuttle-Dienst: Kirchenplatz Krummnußbaum-Hochbehälter Holzern- 
   Trinkwasserbrunnen Erlauf

• Ab 16:00 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Mag.(FH) Bernhard Kerndler

• Vorstellung des Projektes durch das Planungsbüro Schuster

• Ansprache von Landesrat DI Ludwig Schleritzko

• Segnung durch Hrn. Pfarrer Mag. Leopold Pitzl

• Möglichkeit zur Besichtigung der Anlage

Anschließend wird zu Speis und Trank eingeladen. 

Dirndlball, Nussfest und Frühschoppen
Wir dürfen Sie wieder auf das allerherzlichste zu 
unserem Festwochenende einladen und freuen 
uns, Sie auf unserem Fest begrüßen zu dürfen. Na-
türlich hoffen wir auf ein optimales Wetter. Schon 

im Voraus bedanken wir uns bei allen Beteiligten 
und Verantwortlichen für ihren Beitrag, die großen 
Anstrengungen und das gute Miteinander. 
Gemeinsam ist es wieder möglich, ein derartiges 
Fest abzuhalten.  

Wir gratulieren dem SVK zum Meistertitel
Wir gratulieren dem SVK zum großartigen Erfolg. 
Endlich ist es wieder gelungen, den Meistertitel 
zu erlangen. Uns Krummnußbaumer erfüllt dieser 
Titel mit Stolz und wir dürfen uns ein Jahr lang 
Meister nennen. Herzlichen Dank allen Verantwort-
lichen für die tolle Arbeit, die geleistet wird: dem 
Vorstand, allen Funktionären, dem Trainerteam, 
dem Fanclub und allen weiteren, die ihre Freizeit 
für diese gute Entwicklung aufbringen. Ein großes 

Dankeschön den zahlreichen Sponsoren für die fi-
nanzielle Unterstützung unseres Vereines und den 
leidenschaftlichen Fans, die immer wieder für eine 
außergewöhnliche Stimmung bei uns am Platz sor-
gen. Am Sonntag,  2. September durften wir am 
Platz Landesrat Dr. Martin Eichtinger begrüßen. 
Er gratulierte zum Meistertitel und übernahm die 
Match-Patronanz. Er bedankte sich auch bei unse-
rem Verein für den Verzicht auf chemischen Dün-
ger und Herbizid-Einsatz. 

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Herbst, den SchülerInnen und  
LehrerInnen ein erfolgreiches, neues Schuljahr und allen Landwirten eine gute Ernte!

Steckbrief: 
verheiratet, 48 Jahre, 2 Söhne im Alter von 12 und 18 Jahren, 
Hobbies: Familie, Reisen, Garten, Fußball
Wohnort: Ybbs
Mein Lebensmotto: "Gib jeden Tag die Chance der schönste 
deines Lebens zu werden."

Ich heiße Susanne Gundacker und übernehme ab September 2018 die Lei-
tung des Landeskindergartens. Vor meiner Tätigkeit in Krummnußbaum 
habe ich als Kindergartenpädagogin in Kirnberg und Ybbs wertvolle Erfah-
rungen gesammelt. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit im Kin-
dergartenteam, mit Kindern, Eltern und Gemeinde!

Gerald Riedler

Gerald Riedler
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Aus den Sitzungen vom 14.3. und 23.5.2018 

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum  
hat unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:

Rechnungsabschluss 2017
Der Rechnungsabschluss für den ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt wird einstimmig be-
schlossen.
Im ordentlichen Haushalt beträgt der Soll-Über-
schuss € 41.977,13.
Im a.o. Haushalt beträgt dieser für alle Vorhaben 
zusammen € 174.911,57.
Bei den Darlehen erfolgte ein Zugang in Höhe von 
€ 2.701.768,80.
Einige Abgänge bei den einzelnen Vorhaben im 
a.o. Haushalt werden durch Zuführungen im Bud-
getjahr 2018 abgedeckt.

Datenschutzbeauftragter
Laut einem neuen Gesetz, welches bis 25.5.2018 
umgesetzt werden soll, muss für die Gemeinde ein 
Datenschutzbeauftragter ernannt werden. Diese 
Aufgabe könnte durch die Fa. Gemdat oder über den 
Gemeindeverband in Melk übernommen werden. 
Es wird einstimmig beschlossen, dem günstigsten 
Anbieter den Auftrag zu erteilen. Weiters soll als 
Datenschutz-Koordinatorin Frau Helga Faltner be-
stimmt werden.

Raika Bankstelle Krummnußbaum, Bankomat
Ab 7.5. wird die Filiale der Raiffeisenbank Mittle-
res Mostviertel in Krummnußbaum geschlossen. 
Von der Bank gibt es ein Angebot, den Geldauto-
maten gegen eine monatliche Entschädigung von 
200 Euro für das heurige Jahr an Ort und Stelle 
zu belassen. Falls die Abhebungen die Anzahl von 
1500 pro Monat übersteigen, wird kein Beitrag der 
Gemeinde eingehoben. 
Da das Haus Hauptstraße 43 verkauft wird, soll 
im Jahr 2019 ein anderer Platz für den Bankomat 
gefunden werden. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, das Angebot der Raiffeisenbank anzu-
nehmen. 

Verkauf, Wohnung Eduard Fenzl Straße 
Die freie Wohnung Eduard Fenzl-Straße 11/2 soll 
verkauft werden. Es liegen 4 Offerte für diese 
Wohnung am Gemeindeamt vor.

Es wird mit 3 Gegenstimmen beschlossen, die 
Wohnung an den Meistbietenden zu verkaufen.

Vermietung Hauptstraße 19
Mehrheitlich wird beschlossen, das ehemalige  
Kindergartenprovisorium Hauptstraße 19 an den 
Verein (Dart-Club) zu vermieten. 

Beschluss der Teilungspläne  
Wob-3008/17 und 3181/17
Der Teilungsplan Wob-3181/17 vom 07.02.2018 
sieht eine Teilung zweier durch die Gemeinde ge-
kaufter Grundstücke Nähe Haus Hauptstraße 62 
vor. 3 gleich große Bauparzellen sollen geschaf-
fen werden, welche durch eine Siedlungsstraße 
(Grundabtretung) erschlossen werden. 
Der Teilungsplan wird einstimmig beschlossen.

Erweiterung Betriebsgebiet,  
alter Sportplatz, Hauptstraße
Für die Erweiterung des Betriebsgebietes bzw. die 
Verbauung durch die Heimat Österreich am alten 
Sportplatz und die drei neuen Parzellen Hauptstra-
ße West müssen die entsprechenden Einbauten 
bzw. Straßen errichtet werden. Der Gemeinderat 
stimmt einstimmig für diese Projekte.

Mitverlegung Wasser und Glasfaser EVN
Die EVN verlegt ein neues Stromkabel von Holzern 
entlang der Holzernerstraße / Alte Holzerner Stra-
ße bis zum Masten beim Hochwasserschutzdamm. 
Für die Gemeinde besteht das Angebot zur Mit-
verlegung der Wasserleitung. Die Kosten für die 
Gemeinde betragen abzüglich der Förderungen 
100.000 Euro. Die Vergabe der Planungsarbeiten 
an die Fa. DI Schuster, sowie der Grabarbeiten an 
Fa. Schweighofer und an Fa. Rauner wird einstim-
mig beschlossen.

Verkauf Grundstücke Hauptstraße beim Donau-
Kinderspielplatz
Von den drei neu aufgeschlossenen Bauparzellen 
(neben Haus Hauptstraße 62) wurden bereits zwei 
verkauft.  Für die mittlere Parzelle gibt es bereits 
Interessenten. 

Schulgarten
Die Laufbahn im Schulgarten ist defekt. Kos-
ten 90.000 Euro; diese werden durch Förderung 
25.000 Euro, Restförderung vom Turnsaal 53.000 

Euro und Rest vom Vorjahr aus dem ordentlichen 
Haushalt 10.000 Euro gedeckt. Vom Spielplatzbüro 
des Landes NÖ wurde unser eingereichtes Projekt 
für Freiraumgestaltung im Schulgarten nachträg-
lich durch LR Barbara Schwarz befürwortet und wir 
bekommen 40.000 Euro, 20.000 Euro sind von der 
Gemeinde zu bezahlen. 
Einstimmiger Beschluss dieses Freiraumprojekt für 
die Schule durchzuführen.

Kleinregion - Sozialarbeiter
Die Kleinregion möchte einen Sozialarbeiter ein-
stellen, der für jede Gemeinde ½ Tag pro Woche 
zur Verfügung steht. Alle 4 Gemeinden sehen die 
Notwendigkeit dafür, da der Drogenmissbrauch 
unter Jugendlichen stark zunimmt. 
Ebenso soll es einen Sozialarbeiter für die Schule 
geben. Kosten für 3 Std./Woche 2.800 Euro/Jahr. 
Diese Kosten teilen sich Krummnußbaum und Gol-
ling. Der Anteil für Krummnußbaum beträgt daher 
1.400 Euro. Beginn ab Herbst 2018 oder Frühjahr 
2019.

Katastrophenschutz - Einsatzplan
Bis Juni 2018 soll der Katastrophenschutzplan 
für unser Gemeindegebiet fertig erstellt sein und 
dann im Oktober der Krummnußbaumer Bevölke-
rung präsentiert werden.
Noteinspeisungsstellen für Strom soll es im Kin-
dergarten, in der Schule und im FF-Gebäude ge-
ben. Es wird einstimmig beschlossen dafür zwei 
weitere Funkgeräte anzuschaffen. Kosten ca. 1000 
Euro.

Kreditvergabe 
a) Ankauf Feuerwehrfahrzeug
Die Vergabe des erforderlichen Kredites zum An-
kauf des Feuerwehrfahrzeuges in Höhe von Euro 
229.600,-- mit einem Fixzinssatz von 1,95 % und 
einer Darlehenslaufzeit von 15 Jahren wird ein-
stimmig beschlossen.

b) Wasserversorgung neu – Erweiterung
Die Aufstockung des Kredites für die Erweite-
rung der Wasserversorgung in der Hauptstra-
ße, es handelt sich dabei um den Lückenschluss 
Neustift-Hauptstraße, die Verbindung Fußball-
platz-Betriebsgebiet und die Fertigstellung der 
Wasserleitung in der Hauptstraße in Höhe von  
€ 700.000,--  wird einstimmig beschlossen. Die Be-
deckung erfolgt durch die Einnahmen des Wasser-
haushaltes.

Wasserversorgung und  
Kommunales Investitions-Programm (KIP)
Für die Erweiterung der Wasserversorgung in der 
Hauptstraße,  den Lückenschluss Neustift-Haupt-
straße, sowie die Verbindung Fußballplatz-Be-
triebsgebiet, werden noch zusätzliche Finanzie-
rungsmittel benötigt.
Es wird einstimmig beschlossen, ein Ansuchen um 
Gewährung eines Zweckzuschusses gemäß Kom-
munalinvestitionsgesetz 2017 im Rahmen des 
kommunalen Investitionsprogrammes des Bun-
desministeriums für Finanzen (KIP) für diese zu-
sätzliche Bauinvestition, in Höhe von € 27.526,-- 
zu stellen. 

Ankauf Grundstücke 
Der Ankauf von Grundstücken im Betriebsgebiet , 
um eine Zufahrtsstraße zu den geplanten Bauvor-
haben (Dr. Mergl/Fa. Fraiss) errichten zu können, 
wird einstimmig beschlossen.

Gebarungsprüfung
Der GR Thomas Waldhans berichtet über die erfolg-
te Gebarungsprüfung. Diese wurde am 12.04.2018 
von Hrn. Martin Gutlederer, Hrn. Thomas Waldhans 
und Hrn.Fritz Döller überprüft. 
Die Ist- und Buchungsstände stimmen überein. 
Girokonten und Kassastände wurden geprüft. Die 
Kontrolle der Rechnungen wurde stichprobenar-
tig durchgeführt. Die Gemeindekassa wurde am 
12.04.2018 für korrekt empfunden. Der Kassen-
verwalter wird einstimmig entlastet.

Familienaudit
Familienauditbeauftragte GGR Carina Wurz berich-
tet über den neuesten Stand des Familienaudits. 
Es ist notwendig, dass es innerhalb der Gemeinde 
eine Projektgruppe gibt, die die Prozessbegleitung 
übernehmen soll. 
Innerhalb der Gemeinde soll eine Projektgruppe 
gegründet werden. Dazu gibt es noch im Sommer 
ein Treffen. 

Bankomat 
Es wird einstimmig beschlossen, für die Neuauf-
stellung des Bankomaten im Ortszentrum die 
entsprechenden baulichen Adaptierungsarbeiten 
durch die Gemeinde zu übernehmen.

30 km/h Beschränkung in der Fischergasse 
Es wird einstimmig beschlossen in der Fischergas-
se und OSR Johann-Strunz-Gasse eine 30 km/h 
Zone zu errichten.
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Sa, 8.- So, 9. September IVV- Wandertage Start: Volkshaus, 6.30 Uhr

So 16. September Erntedank und Pfarrfest 9 Uhr, Pfarrkirche

Sa 29. September Blutspenden 10-12, 13-15 Uhr,  
Feuerwehrhaus

Fr 5. Oktober Dirndlball Nussstadl

Sa 6. Oktober Nussfest Ortszentrum

So 7. Oktober Nussfestfrühschoppen Nussstadl

Sa 20. Oktober Amerika-Abend Gasthaus Nusserl

Di 23. Oktober Info-Veranstaltung: Vorstellung  
Katastrophenschutzplan

Nussstadl

Do 26. Oktober Regionswandertag Start: Volkshaus: 8 -15 Uhr

So 28. Oktober Umstellung auf Winterzeit! eine Stunde zurück!

Mi 31. Oktober Kinder-Halloween-Party Volkshaus, 15 Uhr

Sa 19. November Laternenwanderung des KJK Kirchenplatz, 17.30 Uhr

Sa 24. November Christkindl-Postamt des Elternvereins Nussstadl, 10-14 Uhr

Sa 1. Dezember Einstimmung in den Advent des Musikvereins Nussstadl, ab 15 Uhr

Mi 5. Dezember Nikolaus (Schiffsfährerschule Hell) 17 Uhr

Fr 7. Dezember Kabarett "Vorsicht Christkind", Uschi Nocchieri 20 Uhr, Gasthaus Nusserl

Di 11. Dezember "Gelebte Rau(ch)nächte, Räucherseminar mit 
Annemarie Herzog

18 Uhr; Seminarraum Hell 
Anmeldung erforderlich!

So 16. Dezember Krummnußbaumer Advent Pfarrkirche, 17 Uhr

Datum Arzt Telefon  

8.-9.9. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

15.-16-9. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

22.-23.9. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

29.-30.9. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst
Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich 
die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Nie-
derösterreich vom Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

   Ausgabe 3/18 | 7  

Bauhof

Der Sommer geht zu Ende und eine neue Jahres-
zeit stellt sich ein. Da im Herbst das Laub von den 
Bäumen fällt, sind viele Leute bemüht, dieses auch 
wegzu räumen. 
Doch habe ich eine Bitte! 
Das zusammengekehrte Laub bzw. Kehrgut NICHT 
in die Regenabläufe kehren. So können Sie Kosten 
sparen (Kanalreinigung) und eine Überflutung in 
Ihrer Nähe vielleicht vermeiden.

Öffentliche  
Müllsammelstellen
Bitte vermeiden Sie das Ablagern neben den öffentli-
chen Sammelstellen. 
Besonders gefährlich für Mensch und Tier ist das Ab-
lagern von Glas neben den Containern.
Bedenken Sie die Verletzungsgefahr für Kinder!

Es besteht jeden Samstag von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr die Möglichkeit in Wörth beim Altstoffsammel-
zentrum jeglichen Müll/Sperrmüll abzugeben.

Auch wochentags ist es in anderen Sammelstellen 
des GVU möglich, Müll zu entsorgen.

Auskunft unter: Tel. 02755/2652

Sollte dies von dem Liegenschaftsbesitzer nicht 
erledigt werden und eine Beeinträchtigung für den 
Straßenverkehr, Fußgänger usw. bestehen, wird 
dies vom Bauhof gegen VERRECHNUNG erledigt!

Sehr geehrte 
KrummnußbaumerInnen!

Aufgrund der immer stär-
ker werdenden Winde/
Stürme, möchte ich Sie 
darauf aufmerksam ma-
chen, dass auch Privatper-
sonen für ihre Bäume ver-

antwortlich sind. Sollten Sie in Ihrem Garten 
große alte Bäume haben und nicht sicher sein,  
ob diese noch gesund sind bzw. Stürmen standhal-
ten, dann holen Sie sich fachmännischen Rat. Solche 
Begutachtungen kosten natürlich Geld, sind aber 
gegenüber Schadensbehebungen minimal. 
Für eventuelle Fragen oder Auskünfte stehe ich  
Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
Danke für Ihr Verständnis!

Baum- bzw. Strauchschnitt Laubentsorgung

Ihr Bauhofleiter Christian Wippel
0676/64 35 911

Zahnärzte
Datum Arzt Adresse Telefon  

8.-9.9. Dr. Ernst Nimmrichter 3244 Ruprechtshofen 02756/ 2302

15.-16-9. Dr. Ingeborg Steininger 3370 Ybbs 07412/ 52222

29.-30.9. Dr. Stefan Kiss 3382 Loosdorf 02754/ 6235

6.-7.10. Dr. Ingeborg Steininger 3370 Ybbs 07412/ 52222

13.-14.10. Dr. Mahoozi Tayebeh-Tara 3370 Ybbs 07412/ 54441

20.-21.10. Dr. Ingrid Müller 3370 Ybbs 07412/ 52461

Die nächsten Wochenenddienste finden Sie unter: https://sso.arztnoe.at/sod2/services/search/region?regionPattern=krummnussbaum
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Am 15. Juni 2018 fand wieder eine gemeinsame 
Feier unsere Jubilare im Gasthaus Steinbründl statt.
Wir durften den Jubelpaaren Anna und Karl 
Kloimüller zur diamantenen Hochzeit, Edith 

und Franz Gerersdorfer zur goldenen Hoch-
zeit, sowie Johann Hackner zum 85er, Johann  
Riesenhuber und Adolfine Figl zum 80er herzlich 
gratulieren!

Gemeinde gratulierte Jubilaren

Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude

und noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 

Theresia Schneider - 85

Ed. Fenzl-Straße 18 
geb. am 1. Juli 1933

Wir gratulieren!

Erika Paireder - 80 
 
Tausendgrabenweg 3 
geb. am 26. Juli 1938

Wir sagen Hallo!

Wir wünschen den neuen Erdenbürgerinnen alles Gute für die Zukunft! 

Maja Schmidt 
geb.31.05.2018 
Wir gratulieren 
Natascha und Günther 
Schmidt

Jubiläumshochzeiten

Vanessa Brandhofer 

geb.04.06.2018
Wir gratulieren  
Evelyne und Christian 
Brandhofer

Josef Schachenhofer -85 
 
Neudastraße 7 
geb. am 13. August 1933

Anneliese Bibars - 80

Ed. Fenzl-Straße 26 
geb. am 10. Juli 1938

Anna  & Karl Kloimüller - 60 Jahre
Hauptstraße 9/1 am 11.1.2018

Erntraud  & Franz Zednik - 60 Jahre
Lerchengasse 2 am 14.5.2018

Monika  & Engelbert Zottl - 60 Jahre
Handel Mazzetti-Gasse 6/1 am 19.7.2018

Milena Zeitlhofer
geb. 28.5.2018 
Wir gratulieren  
Ribanna und Markus  
Zeitlhofer

Theresia Willatschek - 90

Diedersdorf 16/1 
geb. am 18. August 1928

Viktoria Steiner
geb.12.7.2018
Wir gratulieren  
Beate und Andreas  
Steiner

Leopoldine  
Leonhartsberger - 85 
 
Hauptstraße 5 
geb. am 4. Juli 1933

Edith  & Franz Gerersdorfer - 50 Jahre
Holzern 3 am 17.2.2018

Johanna & Hans Niederwimmer - 50 Jahre
Hauptstraße 52 am 31.8.2018

Wir gratulieren zur bestandenen Reifeprüfung!
Markus Reisinger an der IT-HTL Ybbs
Michael Kremsner an der HAK Ybbs

Wir freuen uns über weitere Meldungen und  
veröffentlichen diese gerne in der nächsten Gemeindezeitung!

 

Samstag, 29. September 2018

10 - 12 und 13 - 15 Uhr

Bus beim Feuerwehrhaus Krummnußbaum

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes

Annahmeschluss: 30 Minuten vor Ende der Blutspendeaktion 
Ein amtlicher Lichbildausweis ist verpflichtend! 
Spenden Sie zum ersten Mal, dürfen Sie nicht älter als 60 Jahre sein.

BLUTSPENDEN KANN LEBEN RETTEN

Josef Baumgartner
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Herbstzeit = 
Nussfest-Zeit!
Wenn der Sommer zu Ende geht, steigt in Krumm-
nußbaum die Vorfreude auf das Nussfest. Am 6. Ok-
tober erfüllen dann wieder Kunst, Kulinarik und jede 
Menge Unterhaltung unseren Ort und laden Einhei-
mische und Gäste von Nah und Fern zum geselligen 
Beisammensein im Zeichen der Walnuss ein. 

Feierlich und stimmungsvoll starten wir um 10.30  
Uhr in den Nussfest-Tag: Musikalisch umrahmt von 
Deram und mit einer Tanzeinlage der „Reckonatix“ 
verbreitet schon die Eröffnung in der Festhalle die 
altbekannte Nussfest-Stimmung. In zünftiger und 
mit viel Liebe zum Detail gestalteter Stadl-Atmo-

sphäre führt Moderatorin Alex Lurger durch das 
Programm. 
Zum Höhepunkt des Festakts verabschieden wir 
unsere Nussprinzessinnen Carina und Melanie 
nach zweijähriger Amtszeit und sind gespannt auf 
deren Nachfolge.

Alle Infos auf einen Blick

• Dirndlball, 5. Oktober 2018, 
  20 Uhr, Eintritt: 18 Euro 
 
Karten gibt es im Vorverkauf bei ADEG Gruber und am 
Gemeindeamt und für Kurzentschlossene auch an der 
Abendkassa. Tischreservierungen unter 0699/ 19680903 
empfohlen!

• Nussfest, 6. Oktober 2018,  
  ab 10.30 Uhr, Eintritt: 5 Euro
 
• Frühschoppen, 7. Oktober 2018, 
  ab 10.30 Uhr, Eintritt frei

Weitere Infos: www.nussfest.at

Nussiges in allen Variationen

Lasset das Fest beginnen!

Das nussig-unterhaltsame Angebot am Festgelän-
de ist abwechslungsreich wie eh und je: Nussleber-
käse, Nuss-Burger, Nussstrudel, Nussholz-Taschen, 
Schmuck aus Nussholz und vieles mehr warten 
auf Genießer und Gustierer. Der Dorferneuerungs-
verein lädt zum Kosten und Kaufen des Original 
Krummnußbaumer Nusslikörs und bietet eine brei-
te Palette handgemachter Nussprodukte an. Die 

beliebten Nussprodukte der Nusswerkstatt – vom 
Chutney bis zum Schokolade – werden ebenso am 
Fest zu finden sein. Klettern in der Strohburg, Kin-
derschminken, Ponyreiten und vieles mehr sorgt 
für die Unterhaltung der kleinen Gäste. Natürlich 
gehört der Wettbewerb um die größte und kleins-
te Nuss und eine Tombola zu den Fixpunkten im 
Programm. 

Ein Fest für die Ohren
Bekannte Gesichter stehen heuer wieder auf der 
Nussfestbühne: Ab 19 Uhr heizen die „Krochle-
dern“, die schon bei unseren ersten Dirndlbällen 
für Stimmung sorgten, in der Festhalle ein. Am 
Festgelände garantieren tagsüber unter anderem 

Foast, die tschechen, oans-zwoa-tiroler und sowie 
unser Musikverein Krummnußbaum für den klassi-
schen Nussfest-Sound. Im Musi-Stadl gibt’s musi-
kalische Leckerbissen von Musibanda, Deram mit 
Pamela Plum, Wanjo Banjo.

Text: GGR Carina Wurz

Aufgeigen am Dirndlball!
Der Dirndlball macht den zünftig-stimmungsvol-
len Auftakt zum Nussfest. Am 5. Oktober ab 20 
Uhr startet die Ballnacht in handgefertigter Stadl-
Atmosphäre beim Krummnußbaumer Stadl. Die 
„Aufgeiger“ werden heuer erstmals die Dirndl-
ball-Bühne rocken. Damit nicht nur die Tänzer auf 
ihre Kosten kommen, gibt’s noch mehr Action: 
Kegelbahn und Bierrutsche bieten Unterhaltung 
für Zwischendurch, genauso wie die besondere 
Fotostation mit Erinnerungsfotos vom Profi zum 
Mitnehmen. Zu Mitternacht wird eine Showein-
lage der besonderen Art für staunende Gesichter 

sorgen. Für Nussiges am Teller und reibungslose 
Bewirtung garantiert der SV Krummnußbaum, au-
ßerdem „knacken“ wir gemeinsam den Nusslikör 
2018. Natürlich gehören auch Seidl-, Wein- und 
Schnapsbar zu einer rundum perfekten Ballnacht.  

Traditionell lassen die Krummnußbaumer das 
Nussfest mit einem Frühschoppen am Sonntag ab 
10.30 Uhr ausklingen, begleitet vom Musikverein 
Krummnußbaum. Auch am dritten Tag des Festes 
gilt: Ausgelassene Stimmung garantiert! 

Was bedeutet familienfreundlich für Sie? 

Bereits zum dritten Mal bewirbt sich Krummnuß-
baum um das Gütesiegel „familienfreundliche-
gemeinde“, das nicht nur bestehende familien-
freundliche Maßnahmen  auszeichnet, sondern 
anregt, neue Angebote für alle Generationen zu 
schaffen. Eine Projektgruppe hat bereits überprüft, 
was alles unsere Gemeinde derzeit quer durch die 
unterschiedlichen Lebensphasen bietet. Jetzt sind 
alle Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, ihre Ide-
en für Neues einzubringen: Im September stehen 
Ideenbriefkästen beim Nahversorger, auf dem Ge-
meindeamt, in den Schulen, im Kindergarten und 
bei den Gastronomen bereit, die auf viele Wün-
sche aus der Bevölkerung warten. Eigens gestal-
tete Postkarten liegen auf, bieten Platz für Ideen. 
„Beim Audit „Familienfreundliche Gemeinde“ geht 
es uns nicht um das ‚Taferl', das wir als Auszeich-
nung erhalten. Ich sehe es als gute Gelegenheit 
für eine Bestandsaufnahme: Wie lebenswert und 
familienfreundlich ist unser Ort derzeit? Was fehlt 
den einzelnen Generationen noch? Was können wir 
verbessern?“, erklärt die zuständige gf. Gemein-
derätin Carina Wurz. Sie freut sich auf möglichst 

viele Ideen für familienfreundliche Maßnahmen: 
„Ob großes Projekt oder kleine Aktion - gesucht ist 
alles, was das Leben in Krummnußbaum für Groß 
und Klein noch lebenswerter und komfortabler 
macht“, lädt die Audit-Beauftragte alle Generati-
onen ein, sich zu beteiligen. Im Oktober wird die 
Projektgruppe dann alle Ideen sichten und über 
deren Aufnahme in das Projekt entscheiden. 
Wer dabei mitarbeiten möchte, ist herzlich einge-
laden - einfach am Gemeindeamt melden! 

Ihre Ideen und Vorschläge sind beim Audit „familienfreundliche Gemeinde“ gefragt.

Auch heuer wird wieder die größte und kleinste 
Walnuss prämiert - bitte beim Stand der Dorfer-
neuerung  bis 17 Uhr abgeben! Wir ersuchen auch 

um Mithilfe bei der Produktion von Nussgebäck 
für den Stand der Dorferneuerung und bedanken 
und schon jetzt für jede hilfreiche Hand!
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Seniorenfahrt ins nördl. Waldviertel

Die heurige Seniorenfahrt am 24.5. führte uns in 
das nördliche Waldviertel.
Die 1. Station war bei der Fa. Wirtex, der ältesten 
Frotteewarenerzeugung. Vor der Besichtigung 
servierte der Buschauffeur eine Würsteljause. Ge-
stärkt konnten wir eine interessante Führung in 
der Firma erleben und  anschließend die dort er-
zeugten Waren erstehen. Weiter gings nach Leo-
poldsdorf, wo wir im Gasthaus Riedl' s Genußwelt 
ein vorzügliches Mittagessen einnahmen.

Später sahen wir In der Glasbläserei Apfelthaler 
wie eine sogenannte "Durstkugel" geblasen wird.
Die Abschlußjause gab es dieses Mal beim Schloß-
heurigen in Ottenschlag.
Es ist erfreulich, dass so viele Teilnehmer an der 
Fahrt teilgenommen haben und ich werde mich 
bemühen, für das nächste Jahr wieder ein interes-
santes Ausflugsziel zu finden. 

Andrea Eichinger, Vbgm.

Donau Bike Event 2018 
Am 5. Mai konnte das schon "traditionelle" Donau 
Bike Event unter Beteiligung der 6 Donaugemein-
den Krummnußbaum, Pöchlarn, Klein-Pöchlarn, 
Marbach, Persenbeug und Ybbs bei bestem Wet-
ter abgehalten werden. Heuer wurde mit ca. 1000 
Teilnehmern ein neuer Besucherrekord erzielt und 

auch die Radfähre nach Marbach wurde von 470 
RadlerInnen in Anspruch genommen. 3 Krumm-
nußbaumer konnten sich über schöne Preise beim 
Gewinnspiel freuen. 
Das nächste Donau Bike Event ist für 4. Mai 2019 
schon geplant.

Nibelungensonnenwende
Am 16. Juni konnte bereits zum 2. Mal im schö-
nen Hafenambiente die Nibelungensonnenwende 
stattfinden. 
Dieses Fest lebt von der Gemeinschaft und der 
Dank gebührt allen, die sich beteiligt haben und 
die große Anzahl der Gäste mit Speis und Trank 
versorgt haben. Besonders eindrucksvoll war 
heuer unser Großfeuerwerk, das durch finanzielle 
Unterstützung unserer Firmen und der Raiffeisen-
bank möglich war. 

Danke an den Bauhof
Es ist Zeit, auch einmal DANKE zu sagen. Trotz des 
heuer sehr heißen Wetters und auch der Notwen-
digkeit Urlaub der Bauhofmitarbeiter abzubauen, 
konnte die Gemeindearbeit vorbildlich durchge-
führt werden.

Worüber ich mich besonders freue:

1) Aufstellung der 4 von Erwin Haselsteiner gestal-
teten geschichtlichen Infotafeln über Krummnuß-
baum am Kirchenplatz, bei der Nikolokirche, beim 

alten Pumpenhaus in Wallenbach und beim Fäh-
renwartehaus am Donaudamm.

2) Verbesserungen am Friedhof: Errichtung einer 
weiteren Wasserentnahmestelle für die  Gräber im 
oberen Bereich und Austausch der Wasserhähne 
zum leichteren Auf- und Zudrehen. Leider ist es 
sehr schwierig, die Wege unkrautfrei zu halten.

3) Die Pflege der vielen Rabatte über den Sommer

Andrea Eichinger, Vbgm.

VORSICHT! CHRISTKIND!
Uschi Nocchieri
Solo für ein Christkind von Frank Braunert-Saak
Bearbeitung und Regie: Marion Dimali 
Kabarett

Das Christkind schmollt. Weihnachten naht, es 
gibt viel zu tun und eine Schlittenpanne bringt 
den Zeitplan durcheinander. Zum vorübergehen-
den Stillstand gezwungen,  nützt das Christkind 
die Wartezeit bis zum Eintreffen der „Gelben En-
gel“ und erzählt uns wie es an den Job gelangte, 
von Vor- und Nachteilen gemeinsam mit Ochs und 
Esel in einer (Nichtraucher) WG  leben zu müssen, 
den Problemen, mit Flügeln den richtigen Urlaubs-
ort und mit Heilgenschein den richtigen Partner 
zu finden und rückt ein paar geschichtliche Fakten 
zurecht.  Unerschütterlich tut es seit Ewigkeiten 
seine Pflicht und wird natürlich auch dieses Jahr 
wieder zu uns kommen. Oder doch nicht?

Marktgemeinde Krummnussbaum 

7. Dezember 2018    
Beginn 20.00 Uhr im Gasthaus Nusserl, Hauptstraße 36,3375 Krummnussbaum 
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Nationalfeiertag
26. Oktober, 8 – 15 Uhr

 

Start und Ziel:

Pöchlarn: Naturfreundehaus (Schiffhausweg)

Erlauf: Feuerwehrhaus

Golling: Samariterzentrum

Krummnußbaum: Start/ Ziel: Volkshaus, Labestelle beim ESV
 

IVV-Wertungsstempel: Stempelvergabe nur beim Start in Krummnußbaum

Für Ihr leibliches Wohl sorgen Labstellen in jeder der 4 Gemeinden
 

Gesamtstrecke:  ca. 17 km

1. Familienstrecke: 6 km (Pöchlarn–Golling–Krummnußbaum–Pöchlarn)

2. Familienstrecke: 9 km (Pöchlarn–Erlauf–Golling–Pöchlarn)
 

Auf der Strecke liegen das 

„HITIAG- und  Heimatmuseum Golling an der Erlauf“ (ab 13 Uhr geöffnet) und 

das Museum „ERLAUF ERINNERT“ (10–16 Uhr geöffnet)

REGiOnS
Wandertag

Ferienbetreuung 

Gute Ferienbetreuung ist gefragt – dieses Jahr 
wurde das Angebot der Ferienbetreuung in der 
Kleinregion auf 8 Wochen erweitert!

So schön die Ferien für Kinder und Familien auch 
sein mögen, für berufstätige Eltern können sie 
dennoch eine nicht zu unterschätzende Heraus-
forderung darstellen. Neun Wochen Schulferien 
stehen durchschnittlich fünf Urlaubswochen ge-
genüber. In der Kleinregion Nibelungengau setzt 
man deshalb schon seit Jahren einen wichtigen 
Schritt zur Verbesserung für die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie, nämlich die Förderung der 
Kinderbetreuung auch in den Ferien. Diese Maß-
nahme soll die Eltern finanziell und organisato-
risch unterstützen. Die NÖ Familienland GmbH 
fungiert als aktiver Partner der niederösterreichi-
schen Gemeinden bei der Durchführung der Feri-
enbetreuung. 

Einerseits wird die Ferienbetreuung durch das 
Land NÖ unterstützt, zusätzlich haben sich die 

Bürgermeister der Kleinregion auf eine weitere fi-
nanzielle Förderung geeinigt, da es den Gemein-
den der Kleinregion ein Anliegen ist, Familien bei 
der Ferienplanung und Betreuung unterstützen 
und so den ortsansässigen Familien ein Stück 
mehr an Lebensqualität bieten zu können.

Bgm. Bernhard Kerndler besuchte die Kinder in 
der Volksschule Krummnußbaum und freute sich 
über die gute Stimmung und die vielen Angebote.
Spiel und Spaß durften dabei nicht zu kurz kom-
men. Neben Wanderungen und Besuchen von 
Ferienspielen standen vor allem auch kühlende 
Wasserspiele am Programm.
In Krummnußbaum betreuten Andrea Wöß, Rita 
Lechner und Delfa Hinterkerner liebevoll ihre 
Schützlinge.

Die Kinder wurden die ersten 3 Ferienwochen in 
Krummnußbaum, dann 3 Wochen in der Volks-
schule Pöchlarn und abschließend noch 2 Wo-
chen in der Friedensgemeinde Erlauf betreut.

Gesunde Gemeinde 
Wir freuen uns, Ihnen dieses Seminar anbie-
ten zu können. Die Seminarleiterin Annema-
rie Herzog ist die Expertin schlechthin zum 
Thema "Räuchern".
Ihr bekanntestes Buch "Die Räucherin" ist si-
cher vielen von Ihnen bekannt.
Bei Experimenten mit Räucherwerk stellte sie 
fest, dass sie in der Lage ist, negative Energi-
en zu orten und durch das richtige Räucher-
werk zu neutralisieren. Diese Fähigkeit hat 
sie von ihrer Großmutter geerbt, die bereits 
vor dem Krieg Häuser und Stallungen mithil-
fe des Räucherns von negativen Energien be-
freit hatte. Seitdem unterstützt Annemarie 
Herzog mit ihrem Räucherwissen Menschen 
bei ihren energetischen Hausreinigungen 
durch Räucherrituale. Sie organisiert die be-
kannte österreichische Gesundheitsmesse 
»gesund & glücklich« und schreibt für das 
gleichnamige Magazin.

Wir freuen uns schon sehr auf das Seminar 
und auf Ihre Anmeldung!

Einladung zum Workshop 
Gelebte Rau(ch)nächte 

Sehnsucht nach Ruhe und Geborgenheit 
Wie können die Raunächte heute erlebt werden und  

welche Rolle spielt das Räuchern dabei? 
Tipps zur einfachen Anwendung. 

Vorstellung des Buches "Gelebte Rau(ch)nächte“ 
Putzen einmal anders - einfach erklärt, Entfernung von Energiemüll in Wohnräumen 
Räucherapotheke für Körper, Seele und Psyche: leichte Anwendung - große Wirkung  

Dienstag, 11. Dezember 2018, 18 Uhr 

Leitung: Annemarie Herzog 
Buchautorin, Raumenergetikerin, Inhaberin Räuchermanufaktur 

 
Beitrag: € 30/ Person (Dauer 3 Stunden) 

 
Ort: Krummnußbaum 

Schulungszentrum der Schiffsführerschule Hell 
 
 

Anmeldung: Kleinregion Nibelungengau: 0699 14240313 oder  
per mail: nibelungengau@poechlarn.at 

 

www.noetutgut.at 
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Weitere Vorträge in der  Kleinregion 
"Das Wei Qi=unsere Abwehrkraft"
Donnerstag, 13.September 2018, 18.30 Uhr, Gasthaus Gramel in Pöchlarn
Referentin: Marzia Magosso, Kinesiologin und Ernährungsberaterin nach den 5 Elementen. 
Anmeldung: Apotheke Lebensfreude: 02757/ 20591 oder office@apotheke-lebensfreude.at

"Trau dich zu trauern!"  
Donnerstag, 20. September, 19 Uhr, Hoftreff der Lebenswelt Familie in Pöchlarn, O.-Kokoschkastr. 15
Referenten: Mag. Harald Haidvogl, klinischer und Gesundheitspsychologe, Michaela Naber-Tastl, 
Rainbows-Gruppenleiterin. 

"Der Traum vom Fliegen"
Freitag, 16. November 2018, 18.30 Uhr im Pfarrzentrum Golling
Referent: Peter Thieme, Physiker und Major i.G.

Die Landesberufsschule Pöchlarn führte die  
Aktion „gesunde Jause“ durch und spendete den 
entstandenen Gewinn dem ASBÖ Pöchlarn-
Neuda. Wir bedanken uns darum herzlich bei der 
Berufsschule für die großzügige Spende.  

Da wir im Rettungsdienst auf Spenden  
angewiesen sind, damit wir die laufend  
anfallenden Kosten, wie die Instandhaltung  
unserer Fahrzeuge und auch Reparaturen,  
bewerkstelligen können, sind wir sehr dankbar 

D a n k  a n  d i e  B e r u f s s c h u l e  P ö c h l a r n  

Wir freuen uns über positiven Zuwachs in un-
serem Rettungsteam und wünschen den Ret-
tungssanitätern Michael Humer, David Wie-
land, Potapow Nikolaus, Grasberger Raffael, 
Eibensteiner Daniel und Herzog David und der 
Rettungssanitäterin Anja Danzinger, viel Glück 
und alles Gute für Ihre Zukunft! 

V e r s t ä r k u n g  f ü r  u n s e r  
T e a m  

G r o ß e  T r a u m a - S c h u l u n g  v o m  1 6 . J u n i  2 0 1 8   

Am 16.Juni 2018 fand eine große Trauma-Schulung 
statt. Gemeinsam mit den örtlichen freiwilligen Feuer-
wehren, dem ASBÖ Loosdorf und der Wasserrettung 
Ybbs übten wir verschiedenste Szenarien. Diese wur-
den genau durch besprochen und trainiert, damit wir 
für den Ernstfall gewappnet sind.  

 S a m a r i t e r n e w s   

Recht herzlich möchten wir uns 
bei unserem Lehrsanitäter Sitter 
Martin bedanken. Dieser hat uns 
genau unter die Lupe genom-
men, uns Verbesserungsvor-
schläge gegeben und uns zu 
Höchstleistungen angetrieben. 
Natürlich gebührt unser Dank auch der Wasserrettung Ybbs, 
dem ASBÖ Loosdorf und den freiwilligen Feuerwehren: FF 
Pöchlarn, FF Erlauf, FF Golling, FF Krummnußbaum und  Ihren 
Mitgliedern. 

Es gab an diesem Tag 
einige Stationen bei 
denen wir z.B. die Ret-
tung   eingeklemmter 
Personen aus verschie-
denen Lagen und die 
Rettung aus einer Mon-
tagegrube mit Atem-
schutz üben konnten. 

Dank der Unterstützung 
der Wasserrettung wa-
ren auch das Retten aus 
dem Wasser, die Reani-
mation auf einem  
fahrenden Boot und die 
Rettung aus einem Ru-
derboot Teil der Übung.   

 

Fabriksstraße 6 
3381 Golling/ Erlauf 

Telefon: 02757/ 2466-12 
Fax: 02757/ 24 66-18 
E-Mail: mail@asb-poechlarn.at 

A S B Ö  P ö c h l a r n -
N e u d a  

Neuer Yogakurs in Krummnußbaum!
Inside Yogakurs- Anfänger und leicht Fortgeschrittene mit 10 Einheiten:
Wann: Montag 24. September 2018, 8:45 Uhr
Donnerstag 20. September 2018 19:00-20:15 sonst Freitagabend
Einzelstunden 12€ ,5 Einheiten 60€, 10 Einheiten 110€
Anmeldung: 0650/ 9891671
Wo: Schifffahrtsschule Hell, Hauptstraße 25, 3375 Krummnußbaum, neben ADEG markt 

Minderjährige als Firmeninhaberin  - Anzeige der Elektro Schuster GmbH

… so lautete eine der damaligen Schlagzeilen der 
Elektro Schuster GmbH in Pöchlarn. Als Tochter des 
damaligen Inhabers der Firma Johann Schuster & Co, 
hatte sie schon mit sehr jungen Jahren das Mitbestim-
men. Mehr zu dieser Story finden Sie auf der neuen 
Website www.elektroschuster.at.
Seit 1946 – also schon mehr als 70 Jahre – hat das Un-
ternehmen Bestand. Und das soll noch lange so blei-
ben. „Unser Ziel liegt alleine darin, unser regionales 
Geschäft zu erhalten und unsere Mitarbeiter laufend 
aus- und weiterzubilden. Nur so bieten wir unseren 
Kunden die bestmögliche Unterstützung“, so der Ge-
schäftsführer Ing. Julian Kreuzer. Dass bei Schuster 
die Mitarbeiter schon seit Anbeginn gefördert wer-
den, weiß niemand besser als er. Denn er war der erste 
Mitarbeiter, der nach langjähriger Treue, umfangreich 
angeeignetem Wissen und Fleiß, zum Geschäftsfüh-
rer des Unternehmens wurde. 
Die modernen Zeiten des Online-Shops erschweren 
kleineren, regionalen Geschäften den Erhalt. Darum 
liegt es den Firmeninhabern Ing. Julian Kreuzer und 
Ing. Renate Scheichelbauer-Schuster besonders am 
Herzen, den Bewohnern der Region mitzuteilen, wa-
rum es sich lohnt, regionale Betriebe zu fördern und 
„daheim“ einzukaufen.
„Wir – die regionalen Betriebe – sind jene, die immer 
für unsere Kunden da sind und uns Einwohnern und 
unseren Kindern naheliegende und qualifizierte Ar-

beitsplätze verschaffen. Wir fördern die Handwerks-
branche, indem wir Lehrlinge ausbilden und sie auf 
ihrem Weg in das Arbeitsleben begleiten. Außerdem 
verkaufen wir unseren Kunden nicht irgendein Pro-
dukt – sondern genau das, was für ihr Leben und ihre 
Anwendungen am besten geeignet ist. Weil wir sie 
nachhaltig zufrieden stellen und langjährig betreuen 
wollen. „Und das funktioniert am besten anhand eines 
persönlichen Gesprächs mit individueller Bedarfser-
hebung“, teilt Herr Kreuzer beim Interview mit. 
Die meisten von uns kennen das Gefühl. Dieses 
schlechte Gewissen, bei einem Kauf wieder zu viel 
Geld für etwas ausgegeben zu haben, ohne zu wissen, 
ob es die richtige Wahl war. Bei Elektro Schuster ist 
man sich sicher, richtig beraten zu werden. Bewusst 
die regionale Wirtschaft zu stärken bringt neben ei-
nem guten Gewissen vielfache Vorteile.
Ganz nach dem Motto „regional ist wirklich nicht 
egal“, investiert das Unternehmen viel in den Stand-
ort. Zum Beispiel in eine neue Werbekampagne, die 
Gründe dafür liefert, warum es sich lohnt, in unserer 
Region shoppen zu gehen.
Welche Unternehmen es in dieser einzigartigen Klein-
region Nibelungengau zu besuchen gibt, erfahren Sie 
bei der Gemeinde und auf der Website http://www.ni-
belungengau.regionalverband.at/Wirtschaft_Vereine
„Wir freuen uns auf Ihren Besuch.“
Das Team der Elektro Schuster
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Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

20. u. 21. Oktober 2018
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at

 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 
 Name: Franz Zehetgruber 

 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Am 6. Oktober findet 
wieder der alljährli-
che österreichweite 
Zivilschutz – Probe-
alarm statt. 

Aufgrund der Katast-
rophenschutzplanung 
in unserer Gemeinde 
wurde schon mehr-
fach auf die Sirenen-
signale und deren 
Bedeutung aber auch 
auf die richtige Ver-
haltensweise hinge-
wiesen.

Zivilschutzprobealarm

Schwammerlsuche –  
aber richtig!

Was passiert, wenn was passiert?

Wie arbeitet die Gemeindeeinsatzleitung?                                       

Was soll ich bevorraten?                                                                          

Wie sieht ein Infopunkt aus?

All diese und viele andere Fragen werden beantwortet am:

23. Oktober 2018, 19:00 Uhr im Nuss-Stadl

Im Anschluss lädt die Gemeinde zu Speis und Trank ein.
Wie schon in der Sonderausgabe zu lesen war, wird es in Zusammenarbeit 
mit Nahversorger ADEG Gruber Aktionswochen für Bevorratungspakete geben.                                   
Jede/r Besucher erhält bei dieser Veranstaltung einen Gutschein – 
einzulösen bei unserem Nahversorger beim Kauf eines Bevorratungspaketes. 
Mit diesem Gutschein gibt es Bevorratungspakete zum ermäßigten Preis.

Im Interesse aller wird um Ihren geschätzten Besuch ersucht.
Ihr Zivilschutzbeauftragter Franz Zehetgruber

 Einladung zur Vorstellung des Katastrophenschutzplans

Hochsaison für Schwammerlsucher. 

Gerade im Spätsommer und Herbst stehen in un-
seren Wäldern die köstlichen Pilze. 
Das Suchen ist für viele Menschen ein Vergnügen, 
das Auffinden macht große Freude und die vielen 
Möglichkeiten der Zubereitung machen Pilzge-
richte zu den Spezialitäten auf dem Speiseplan.                                                
                                                                                    
Aber Achtung! Jedes Jahr kommt es trotz zahl-
reicher Warnungen immer wieder zu Pilzvergif-
tungen weil „echt“ und „unecht“ nicht immer so 
eindeutig zu unterscheiden sind.        

Tipp:  Beim SIZ Infoständer am Gemeindeamt gibt 
es den Ratgeber „Pilze“ zur freien Entnahme.    
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WALDPÄDAGOGIK AM HIESBERG

Am 27. 6. 2018 fand die Verabschiedung in den 
Ruhestand für Regina Steiner im Rahmen eines 
Wortgottesdienstes durch Herrn Pfarrer Leopold 
Pitzl statt. Die Schüler und Schülerinnen aller 
vier Klassen gestalteten mit den Lehrerinnen der 
Volksschule eine würdige Feier.

42 Jahre unterrichtete Frau SR Regina Steiner an 
der Krummnußbaumer Volksschule. Immer zeigte 
sie vollsten Einsatz, um allen SchülerInnen einen 
abwechslungsreichen und interessanten Unter-
richt zu bieten. Die Schulleiterin VOL Ursula Kar-
ner bedankte sich bei Frau Steiner nicht nur für 

ihre äußerst emsigen schulischen Bemühungen, 
sondern auch für ihren besonders freundschaftli-
chen Umgang mit den KollegInnen.

Auch Herr Bürgermeister Bernhard Kerndler be-
dankte sich herzlich für die vielen Jahre, die sich 
Frau Steiner um die vielen SchülerInnen mit viel 
Herz um deren schulischen und seelischen Belan-
ge kümmerte.

Die Lehrerinnen der VS wünschten Frau SR Regina 
Steiner einen guten Start in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Abschiedsfest für Frau Schulrat Regina Steiner

Am 2. Mai erlebten die Kinder der 3. und 4. 
Klasse Volksschule einen interessanten Vor-
mittag am Hiesberg. Stiftsförster Fritz Wolf 
vom Forstamt Stift Melk vermittelte den Kin-
dern viel Wissenswertes über Wald und Jagd. 
Verschiedene Spiele, kreatives Bauen sowie 
Horchen und Nachdenken standen auf dem 
Programm.
Die Kinder erkundeten die Natur im Wald mit 
allen Sinnen.
Es war ein spannender und abwechslungsrei-
cher Vormittag!

Ministrantenlager

25 Ministrantinnen und Ministranten der Pfarren 
Golling und Krummnußbaum verbrachten gemein-
sam mit 14 jugendlichen und erwachsenen Betreu-
ern von Dienstag, 3. Juli bis Samstag, 7. Juli 2018 
fünf abwechslungsreiche Tage im Pfarrzentrum 
Steinakirchen.
Weil ausschließlich Ministrantinnen und Minist-
ranten am Lager teilnahmen, wurde als Motto nicht 
Indianer sondern „MINIANER“ gewählt. Alle Aktivi-
täten, die von Eltern unter der Leitung von Herrn 
Pfarrassistent Saffertmüller vorbereitet wurden, 
waren darauf abgestimmt.
Am ersten Tag wurde aus einem Baumstamm ein 
Marterpfahl geschnitzt, was besonders für die Bur-
schen eine tolle Tätigkeit darstellte. Zusätzlich zur 
Gestaltung der Lagerfahne wurden auch Batik-T-
Shirts hergestellt, die nach Aussage einiger Minis-
tranten „atemberaubend und sogar schöner als 
gekaufte“ waren.
Am zweiten Tag wurden Trommel gebaut, Schmuck, 
Armbänder und Traumfänger gebastelt und Toma-
hawks, Messer, Pfeile und Bogen hergestellt. 
Auf dem Platz vor dem Pfarrzentrum wurden ein 
Tipi und der fertig geschnitzte und bunt bemalte 
Marterpfahl aufgestellt. 

Am Abend ging es zum Grillen und zum Singen 
rund um das Lagerfeuer zur Kleinen Erlauf.

Am Donnerstag wurden gemeinsam mit den Minis 
allerlei Köstlichkeiten gekocht. Am Nachmittag 
stand ein Besuch im Freibad auf dem Programm 
und am Abend wurde ein Geschicklichkeitswettbe-
werb mit Tomahawk werfen, Bogenschießen und 
anderen Bewerben durchgeführt. Nach Anbruch 
der Dämmerung wanderten wir durch den „Gru-
selwald“, wobei leider ein aufziehendes Gewitter 
eine frühere Rückkehr ins Pfarrzentrum notwendig 
machte.

Am Freitag wurde eine Messe vorbereitet und 
mit Herrn Pfarrer Pitzl in der Kapelle gefeiert. Am 
Nachmittag wurde fleißig für den „Bunten Abend“ 
geprobt und eine coole Schnitzeljagd durch den 
Ort veranstaltet. Am Abend gab es eine kleine Fo-
toschau, Theater-, Musik- und Turnvorführungen 
und als Abschluss eine Disco.
Am Samstag war der Abreisetag und leider ist das 
tolle Minilager viel zu rasch wieder vorbeigegan-
gen, aber Vieles wird allen in guter Erinnerung 
bleiben.
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NÖ Versehrtensportler, Sektion Ski, 
bei der Fam. Hell zu Gast!

Die Fam. Hell lud, inzwischen schon traditionell, 
Sportler, Betreuer und Funktionäre zu einer ge-
meinsamen Abschlussfeier in das Seminarzentrum 
ein.
Dieser moderne Neubau ist zu 100 % barrierefrei 
und für solche Veranstaltungen bestens geeignet.
NÖ. Versehrtensportreferent Günther Fuchs aus 
Golling blickte in seinem Bericht auf eine erfolg-

reiche Skisaison zurück. Viele Stockerlplätze wur-
den national sowie auch international erkämpft.   
Erfolgreiche Para Olympic Teilnehmer, Weltcup-
sieger, 8 facher Staatsmeister, Landesmeister, sie 
alle genossen den Tag.  Die anwesenden Spon-
soren sowie das Team der Motorbootschule Hell 
gratulierten dazu recht herzlich und sagten auch 
weiterhin ihre Unterstützung zu.

Feuerwehrjugend

Die Freiwillige Feuerwehr sagt DANKE!
Herzlichen Dank an alle, die unser Fest besucht 
haben und somit unsere Arbeit für den Dienst der 
Sicherheit in der Gemeinde schätzen.

Ein besonderer Dank gilt allen, die uns beim Fest 
mit so zahlreichen und köstlichen Torten- und  
Kuchenspenden unterstützten.

4. Nuss-Seilziehcup
Der 4. Nuss-Cup am Samstag 18.08.2018, war wie-
der ein tolles Event!
Sieben Mannschaften nahmen teil und hatten sehr 
viel Spaß!
Der neue Wanderpokal gewidmet von der Gemein-
de Krummnußbaum holte sich gleich als erstes,
die Mannschaft aus Kleinotten (Vitis).

Platzierungen:
1.  Kleinotten (Vitis)
2.  Swüdi Bergvoik
3.   Krumpasbama Nussknacker

*Beispiel für einen Raiffeisen Wohnbaukredit mit 36-monatiger Fixzinsphase und
grundbücherlicher Sicherstellung: Gesamtkreditbetrag € 100.000,00, Auszahlungsbetrag
€ 96.402,00, Laufzeit 25 Jahre, Monatl. Rate in den ersten 3 Jahren € 395,23, Sollzinssatz
fix auf 36 Monate 1,250 %, danach Euribor 6-Monats-Satz, Durchschnitt vorletzter Monat mit
1,75 %-Punkte Aufschlag, kaufm. gerundet, Abschlussentgelt € 19,53 p. Qu., einmaliges 
Bereitstellungsentgelt 2 % - € 2.000,00, Grundbuch-Pauschalgebühr einmalig € 158,00, 
Eintragungsgebühr für Höchstbetragshypothek 120.000,00 € 1.440,00, Effektiver Jahreszinssatz Eintragungsgebühr für Höchstbetragshypothek 120.000,00 € 1.440,00, Effektiver Jahreszinssatz 
1,93 %, Gesamtkosten € 24.886,04, zu zahlender Gesamtbetrag € 122.728,04
Hinweis: Die angeführten Werte sind beispielhaft zu sehen. Konkrete Kreditvereinbarungen können
aufgrund individueller Gegebenheiten und Vorgaben (Laufzeit, Kredithöhe, Fälligkeit der Raten, 
Bonität des Kreditnehmers, gegebenenfalls Kreditsicherheiten, Kosten im Zusammenhang mit
Sichehreiten, Datum der Ausnutzung und der ersten Rate, etc. ) von diesem Kreditbeispiel abweichen. 
Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand 01/2018. Werbung

Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel eGen, Scheibbser Str. 4, 3250 Wieselburg, Tel.Nr.: 07416/52470

Der Raiffeisen Wohnbau-Kredit
für Hausbau, Hauskauf od. Wohnungskauf

1,25 % FIX

auf 36 Monate*

Raiffeisen Wohnbau-Kredit

Wir können heuer auf eine sehr erfolgreiche und 
spannende Saison der Feuerwehrjugendleistungs-
bewerbe zurückblicken. Gemeinsam mit den Feu-
erwehrjugendgruppen Erlauf und Golling erreich-
ten unsere jungen Kameraden tolle Ergebnisse bei 
den Bewerben in Blindenmarkt, Hürm und Alten-
markt. Beim gemeinsamen Training war unsere 
Truppe stets motiviert und es machte ihnen riesen 
Spaß. An dieser Stelle gilt es ein großes Lob für ihr 
Engagement an die Feuerwehrjugend auszuspre-
chen!
Zum Abschluss der Feuerwehrjugendleistungsbe-
werbe und des Feuerwehrjugendjahres nahmen 

wir am Landeslager der Feuerwehrjugend in St. 
Aegyd am Neuwalde teil. In den vier Tagen Anfang 
Juli verdienten sich unsere Helden ihr Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber. 
Neben den Bewerben kam auch der Spaß nicht zu 
kurz.

Nach der wohlverdienten Sommerpause starten 
wir Mittwoch, 12. September, um 17.30 Uhr wie-
der mit den wöchentlichen Jugendstunden. Alle 
interessierten Kinder und Jugendlichen zwischen 
10 und 14 Jahren laden wir gerne ein, in die Feuer-
wehrjugend hinein zu schnuppern.
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Berichte der Blasmusik Singverein 

Ferienspiel

Viel Spaß und gute Laune hatten 
die Kinder beim Ferienspiel des 
Singvereins Krummnußbaum am 
Montag, 16. Juli 2018.

Sowohl beim Kochen, als auch 
beim Basteln der Tischdeko und 
natürlich dann beim gemeinsa-
men Essen waren die Kinder mit 
Begeisterung mit dabei!  

Zwei „goldene“ Musiker beim Pfingstkonzert

Beim traditionellen Pfingstkonzert des Musikver-
eins am Pfingstsamstag boten die Musiker ein viel-
fältiges Programm. 
Zu hören gab es Zünftiges wie den „Einmarsch zum 
Opernball“, Traditionelles aber auch Modernes wie 
„California“ oder ein Medley des deutschen Film-
komponisten Hans Zimmer. 
Ehrungen durften natürlich nicht fehlen. 

Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden Clau-
dia Schneider (15 Jahre) und Doris Nurscher (25 
Jahre) geehrt. Kapellmeister Gerald Gruber bekam 
die Ehrenmedaille in Gold für seine 40-jährige Mit-
gliedschaft beim Musikverein Krummnußbaum. 
Für Markus Leimhofer gab es ebenfalls eine „Gol-
dene“ – er absolvierte das Jungmusikerleistungs-
abzeichen am Schlagwerk in Gold.

Kulinarische und musikalische Schmankerl beim Dämmerschoppen
Statt dem traditionellen Frühschoppen zum Fe-
rienbeginn veranstaltete der Musikverein heuer 
zum ersten Mal einen Dämmerschoppen. Mit Rip-
perl, Saumeisen und Bratwürstel wurden die Be-
sucher rund um den Nuss-Stadl von den Musikern 
versorgt. Erst stand das Jugendorchester „Nuss-
brass“ auf der Bühne, im Anschluss sorgte „Die 
Garagenmusi“ für musikalische Leckerbissen. In 
der Seidl- und Weinbar konnten die Gäste die laue 
Sommernacht noch gemütlich ausklingen lassen.

Ein musikalischer Nachmittag
Egal ob Trompete, Schlagzeug, Tuba 
oder Posaune – beim Ferienspiel des 
Musikvereins durften die jüngsten 
Krummnußbaumer alle Instrumente 
ausprobieren, die im Musikheim zu fin-
den sind. Die Kunst des Dirigierens und 
das Basteln von eigenen Instrumenten 
– mit denen auch gleich gespielt wur-
de – durfte natürlich nicht fehlen. Wir 
bedanken uns bei allen Kindern fürs 
Kommen und Musizieren – und hoffen, 
ihr musiziert weiter!

Singen ist Medizin - komm und sing mit uns!
Wer regelmäßig singt, bleibt länger gesund – Sän-
ger und Sängerinnen sind glückliche Menschen!

Der Einsatz der eigenen Stimme als Instrument ist 
eine großartige Körper- und Seelenerfahrung. Sie 
verleiht Kraft und Gelassenheit für viele Lebens-
situationen. 
Singen ist auch eine der ältesten Ausdrucksmög-
lichkeiten des Menschen. Regelmäßiges Singen 
ist so gesund, dass es eigentlich ärztlich verord-
net werden sollte.

Regelmäßiges Singen unterstützt die Atemtätig-
keit, stärkt das Herz, kurbelt die Darmaktivität an,
bringt den Kreislauf in Schwung, reguliert den 
Blutdruck, erhöht die Sauerstoffsättigung im 
Blut, regt die Selbstheilungskräfte an, löst Ver-
spannungen, sorgt für Ausgeglichenheit,  b a u t 
Aggressionen ab, vertreibt Ärger und Stresssymp-
tome, hebt die Stimmung, weckt die Lebensgeis-
ter, hält das Gedächtnis in Schuss, fördert die Kon-
zentrationsfähigkeit, macht kontaktfreudiger und 
selbstbewusster!

Besuch' uns doch einfach mal bei den Proben!
Dein ureigenes Musikinstrument ist deine Stimme!
Sie begleitet dich dein Leben lang, du hast sie immer bei dir – 
sie verdient es weiter entwickelt zu werden!

Die Proben finden immer donnerstags 19.30-21 Uhr statt.
 (außer in der Ferienzeit bzw. Feiertagen) |
(Beginn wieder am 6. September) – Einstieg ist jederzeit möglich!

Außer dem Singen wird auch die Geselligkeit ge-
pflegt – neben Konzerten machen wir jährlich ei-
nen Vereinsausflug, nehmen am Nussfest aktiv teil, 
sind Veranstalter des Ostercafé ...
Am besten eine Freundin/einen Freund auch 

zum Mitmachen auffordern und einmal zu einer 
Schnupperprobe (jederzeit möglich) kommen!

Infos bei allen Vereinsmitgliedern und auf face-
book: https://fb.me/SingvereinKrummnussbaum
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SVK Krummnußbaum

Erstmalig gelang es KM und U23 auf einem Foto abzulichten.

Herbst Saison 2018
1. Klasse West

Runde Heim Gast Tag Datum U-23 Erste
13 Neustadtl SVK MI 15.08.18 17:30 19:30

1 SVK Pöchlarn SA 18.08.18 15:30 17:30

2 St. Georgen/Y SVK SA 25.08.18 15:00 17:00

8 SVK Yspertal FR 31.08.18 19:30 17:30

3 SVK Hausmening SO 02.09.18 15:00 17:00

4 Haag SVK SA 08.09.18 14:30 16:30

5 SVK Gottsdorf SA 15.09.18 14:30 16:30

6 Petzenkirchen SVK SO 23.09.18 14:30 16:30

7 SVK Wallsee SA 29.09.18 14:00 16:00

9 Blindenmarkt SVK SA 13.10.18 13:30 15:30

10 SVK Winklarn SA 20.10.18 13:00 15:00

11 Waidhofen/Y. SVK DO 25.10.18 17:30 19:30

12 SVK Steinakirchen SA 03.11.18 12:00 14:00

1

Das Jahr 2018 brachte beim SV Fraiss Bau Krumm-
nußbaum bisher viele Möglichkeiten, einen 
Grund zum Feiern zu finden. Das 17er Jahr ende-
te bekanntlich mit dem Herbstmeistertitel für die 
Kampfmannschaft und die U23 Elf.  Somit war auch 
eine tolle Stimmung bei der Weihnachtsfeier ga-
rantiert.
Etwas still, vielleicht wirklich zu leise, wurde das 
65-Jahr-Bestehen begangen. Im Jänner 1953 
wurden die Statuten des „Sportverein Krumm-

nußbaum/Westbahn“ bei der Bezirksbehörde 
eingereicht und die Gründung des Vereines nicht 
untersagt. 
Am 10. März 1953 wurde der erste Vereinsvor-
stand mit Obmann Johann Weinfurter gemeldet. 
In Verbindung mit der gewonnenen Herbstmeis-
terschaft wäre dies ein idealer Zeitpunkt gewe-
sen einen halbrunden Geburtstag zu feiern. 
Wer weiß, ob zum 70er wieder ein Meistertitel an-
steht.

ERFOLG AUF ALLEN LINIEN

Die nächste Feiermöglich-
keit haben wir unserem 
Tausendsassa Dipl. Päd. 
Johannes Riesenhuber zu 
verdanken. Schon seit län-
gerer Zeit kam der Wunsch 
in ihm auf, der Kronen-Zei-
tung einen Artikel über un-
seren Verein zu schicken 
und diesen so der breiten 

Öffentlichkeit vorzustellen. Als dieser dann unter 
dem Titel „Sternenjäger im Siegesrausch“ auch 
noch veröffentlicht wurde, flatterte eine Einladung 
zur Krone-Gala im Casino Baden ins Haus.
Dazwischen gab es den bisher einzigen Makel im 
heurigen Jahr. Eine vermeidbare Niederlage in 
Texingtal, die uns ein Gratistrainingslager in der 
Sportschule Lindabrunn vereitelte. Aber mit dem 
Auswärtssieg in Kirchberg/Pielach war dann das 
größte Hindernis auf dem Weg zum dritten Meis-
tertitel in der Vereinshistorie beseitigt worden. 
Im Mai wurde dann der Besuch im Casino ange-
treten. Bei Geschicklichkeit am Ball und beim 

Glücksspiel waren die Vertreter des SVK auch im 
Spitzenfeld gelegen, der große Wurf konnte nicht 
eingefahren werden. Letztlich gab es eine Garnitur 
Dressen gespendet von den Österreichischen Lot-
terien.
Der große Moment fand in der vorletzten Runde in 
Erlauf statt. Beim letzten Derby in der 2. Klasse Al-
penvorland wurden die Gastgeber mit 4:0 besiegt 
und eine Runde vor Saisonende der langersehnte 
Traum aller SVK Fans, - Spieler und des Vorstandes 
Realität. Meistertitel Nummer drei war vollbracht. 
Von den meisten allerdings unbemerkt konnte 
die U11 NSG Krummnußbaum im Oberen Play Off 
durch ein tapfer erkämpftes 1:1-Unentschieden 
beim Mitkonkurrenten Wieselburg ebenfalls den 
Meistertitel finalisieren.

Nur zwei Tage später setzte sich der SVK eine drit-
te Meisterkrone auf, jene in der U23 Meisterschaft. 
Alle drei unter Krummnußbaum gemeldeten Verei-
ne erlangten den Titel. Selbstverständlich purzel-
ten einige Rekorde: Bisher höchste Punkteanzahl, 
die bisher meisten Tore pro Saison geschossen und 
gleichzeitig die wenigsten Gegentreffer aller Zei-
ten kassiert, nur eine einzige Niederlage hinneh-
men müssen, sechzehn Matches ohne Gegentor ge-

wonnen. Ein Alleinstellungsmerkmal zeichnet den 
SVK auch aus: Mit KM und U23 Meister geworden, 
in beiden Bewerben den Torschützenkönig gestellt 
und außerdem jede Tabelle (Gesamt-, Herbst-, 
Frühjahrs-, Heim- und Auswärts-) auf Platz 1 ab-
geschlossen. Sensationell und einzigartig. Meis-
terteller und Meistermedaillen wurden nach dem 
letzten Heimspiel gegen Frankenfels überreicht. 

Natürlich wurde dann 
wieder eine Abord-
nung des SVK ins 
Casino eingeladen. 
Diesmal war die Meis-
terurkunde abzuho-
len, überreicht von 
Sportlandesrätin Petra 
Bohuslav und NÖFV 
Präsident Johann Gart-
ner.  Kapitän Lukas Saf-
fertmüller und Stefan 
Grossberger zeigen 
die Urkunde und einen 
Gutschein.

Als Meister hat man die Verpflichtung, im Nieder-
österreichischen Meistercup anzutreten. Leider 
wurde uns mit Kilb (Meister 2. Landesliga West) 
der stärkste aller möglichen Gegner zugelost. Ei-
nerseits war die Aufstiegschance mehr als un-
realistisch, andererseits eine gute Möglichkeit 
gegeben, gegen einen Klub der 1. Landesliga wett-
kampfmäßig zu spielen. Die Kilber traten in Best-
besetzung an, da der Kampf ums Leiberl noch nicht 
entschieden war. Das Ergebnis lautet mit 6:0 ziem-
lich eindeutig, aber die Art des Auftretens der SVK 
Mannschaft stimmte optimistisch. Mittlerweile 
liegt unser Cupgegner nach drei absolvierten Run-
den ungeschlagen auf Platz eins der 1. Landesliga
Optimal gestartet sind beide SVK Mannschaften 
in der 1. Klasse West. Nach einem Auswärtssieg in 
Neustadtl gab es auch im Nachbarschaftsderby ge-
gen Pöchlarn einen vollen Erfolg. Jeweils für U23 
und Kampfmannschaft. Viele altbekannte Teams 
tummeln sich in dieser Klasse und die Derbygeg-
ner heißen für heuer noch Blindenmarkt, Gotts-
dorf, Petzenkirchen, Steinakirchen und Yspertal. 

Berichte und Fotos  zu unseren Spielen finden Sie 
entweder im Internet unter https://vereine.fuss-
balloesterreich.at/SvFraissBauKrummnussbaum/
News/ oder auf Facebook ‚SV Fraiss Bau Krumm-
nussbaum‘ (diese Seite linkt auch zum NÖFV Bei-
trag).

SVK  
Krummnußbaumer Identität mit drei Buchstaben.
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BAUER GmbH & Co KG, Linzer Straße 8, A-3382 Loosdorf, Telefon: 02754/6249, email: office@catv.at 

risikolos testen

• schnell und unkompliziert 

informiert

• kompetente Beratung

• vor Ort Service

02754/6
249

CATV BAUER
Kabelfernsehen-Internet-Telefonie  www.catv.at 

www.catv.at
• stabile Qualität

• Top Preis-/ Leistungs- 

verhältnis

• über 400 TV- und Radiosender, 

davon ca. 50 in HD,

• ohne ORF Karten empfangbar

• Glasfaserausbau und 

Netzerweiterung

• ehrliche Geschwindigkeiten  

auch zu Spitzenzeiten

• All-in-one  

Telekommunikationsservice

• keine Aktivierungsgebühr

• keine Grundgebühr

• inkl. Rufnummernmitnahme
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Herzliche Einladung zum 

 
 

 

 

 

 

9:00 Uhr Erntedankgottesdienst  
in der Pfarrkirche  

 Fahrradsegnung am Kirchenplatz 

Anschl. Frühschoppen  
im Nuss-Stadl 

mit der Trachtenkapelle Krummnußbaum 
 
  

 Tombola 
 

Der Erlös wird für die laufenden Ausgaben der Pfarre verwendet. 

Krummnußbaum 

16.09.2018 

  Kinderprogramm 

 Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt 

  Weinverkostung 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Verlängerte Beratungszeiten: 
Wir erweitern unsere Beratungszeiten und stehen Ihnen vermehrt für individuelle  
Terminvereinbarung auch außerhalb der Banköffnungszeiten von  
 

Montag bis Freitag von 08:00 bis 20:00 Uhr und  
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

zur Verfügung. Wir ersuchen vorab um Terminvereinbarung. Nutzen Sie auch die Möglichkeit in 
„Mein ELBA“ mit Ihrem Berater Kontakt aufzunehmen oder direkt einen Termin zu buchen. 

 

Neue Schalteröffnungszeiten ab 3. April 2018: 
 

Montag   08:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 16:00 Uhr 

Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr  

Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 16:00 Uhr 

Freitag   08:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 17:00 Uhr 

Raiffeisenbank  in Pöchlarn 
Regensburger Str. 25 

3380 Pöchlarn 
 Tel. Nr.: 02757/2626 

Mehr Zeit für unsere Kunden. 
Mehr Zeit für Beratung. 

 

   Das Team der Bankstelle Pöchlarn freut sich auf Ihren Besuch: 

 

                                  

 Prok. Ingrid   Annemarie         Jessica    Gertrude         Thomas    Christian          Johannes   Stefanie 
        Ebenstreicher   Amesberger         Baumberger   Buchinger         Elser    Gröbl                    Haberl    Hintersteiner  

 Johann    Brigitte          Brigitta    Prok. Johannes     Johannes   Gertraud         Carina     Anneliese  
 Hochstöger   Moser          Rabl    Röster         Schoberberger   Schweighofer        Soucek     Wieser 

 

Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:    office@schug.at       stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 
Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432         0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 
 

Planung und Bauaufsicht von: 
• Einzelkläranlagen, Einzelwasserversorgungen 
• Kommunale Anlagen für Gemeinden und  
 Genossenschaften 
• Straßen- und Brückenbauten 
• Allgemeiner Wasserbau und Hochwasserschutz 
• Rohstoffgewinnung und Deponieaufsicht 
• Kanal- und Wasserleitungskataster 
• Betriebliche Abwasseranlagen 
• Aquakulturanlagen und Fischaufstiegshilfen 
• Kleinwasserkraftwerke 
 

Begutachtungs- und Aufsichtsaufgaben 
Planungs- und Baustellenkoordination 

 

  
 Zweigstelle: 

16. Tage des offenen Ateliers
Franz Schellnhammer, passionierter Grafiker und Maler
öffnet an folgenden Tagen sein Atelier:

Samstag, 20.10.2018: 14-18 Uhr
Sonntag, 21. 10.2018: 10-12 und 14-18 Uhr
Ort: Oberfeldgasse 6, 3375 Krummnußbaum
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www.nussfest.at

Sonntag 7.Okt.2018
ab 10.30 Uhr

Frühschoppen
Nussfesthalle

Eintritt frei


